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Sadische MK.
Ueber die badische Finanzlage

lesen wir im „Schw. M .
" : Als vor drei Monaten

Finanzminister Rheinboldt dem landständischen Aus¬
schuß einige Andeutungen über die Gestaltung des
Staatsvoranschlags für 1912/13 machte , schätzte er den
Fehlbetrag für das ordentllche und außerordentliche
Budget zusammen auf 5—6 Millionen. Er hoffte
aber den Betrag noch herunterdrücken zu können .
Kürzlich wußten die Blätter zu melden, am Budget
des Ministeriums des Innern seien 1 )4 Millionen
abgestrichen worden; Widerspruch ist nicht erfolgt.
Damit wäre aber das Defizit noch nicht gedeckt . (Der
frühere Finanzminister Ellstätter pflegte von
einem „Ausgabenüberschuß" zu sprechen .) Auch der
Ertrag der Staatslotterie , der für zwei Jahre
etwa 1 )4 Millionen ausmacht, reicht immer noch nicht
hin, und selbst wenn der Zuschuß zur Eisen¬
bahnschuldentilgungskasse für die Budget-
perivde um 2—3 Millionen gekürzt wird, käme man
nur ungefähr auf das Gleichgewicht des Budgets,
vorausgesetzt , daß nicht, entgegen den Hoffnungen des
Finonzministers, durch weitere Forderungen der Res¬
sortministerien der aus 5—6 Millionen beziffernde
Fehlbetrag noch steigen sollte . Mit dieser Möglichkeit
mich, so lange der Voranschlag nicht abgeschlossen ist,
immer noch gerechnet werden, und bekanntlich kommen
«ährend des Landtags immer noch die mit Recht so
beliebten Nachtragsbudgets . Man wird sich
asto darauf gefaßt machen müssen , daß däs Budget
für 1S12/13 wenig günstig ausfällt .

Fortschrittliche Dolkspartei Karlsruhe .
Die Protestversammlung der Fortschrittlichen Bolks-

partei Karlsruhe findet amSonntagvormittag
)411 Uhr im großen Saale des Kolosseums
statt . Reichstagskandidat Stadtrat Dr . Ludwig Haas
mird über die gegenwärtige Teuerung sprechen .

* Karlsruhe , 13. Okt. Der gestrigen Mitteilung
über die Wahlen im nationalliberalen
Jerein fei angrfügt , daß der bisherige 2 . Vorsitzende,
Stadtrat Kölsch , gebeten hatte, von seiner Me¬
derwahl abzusehen , da er durch die Wahlagitation
as Rerchstagskandidat und geschäftlich zu sehr in
Anspruch genommen sei .

Aus Vsdeu.
Hosberichl.

Karlsruhe, 13 . Okt. Ihre Königlichen Hoheiten der
Großherzog und die Großherzogin besuch¬
ten gestern über Mittag von Schloß Mainau aus Ihre
Kaiserliche Hoheit die Prinzessin Wilhelm und
Seine Großh . Hoheit und Ihre Königl. Hoheit den
Prinzen und die Prinzessin Max in Salem.

Ihre Königliche Hoheit die Grohherzogin reiste von
Salem weiter nach Pfullendorf zur Besichtigung der
dort ausgestellten Handarbeiten der Volksschulen des
Bezirks . Höchstdieselbe wurde am Eingang der Stadt
von dem Lcmdeskommistär, dem Amtsvorstand und
dem Bürgermeister empfangen und nach einer An¬
sprache des letzteren in das Ausstellungslokal geleitet ,
wo sich der Kreisschulrat und der Vorstand des Frauen¬vereins zur Begrüßung eingefunden hatten . Nach Be¬
sichtigung der ausgestellten Arbeiten und nach Bor¬
stellung der Prüfungskommissionen und des Gemeinde¬
rots beuchte Ihre Königliche Hoheit die katholische und
die evangelische Kirche sowie das Spital und die
Kleinkinderschule. Alsdann folgte Höchstdieselbe der
Einladung des Amtsoorstandes und seiner Gemahlin
zum Tee im Amtshause. Um 6 Uhr kehrte Ihre Kgl .
Hoheit nach Schloß Mainau zurück, wo Höchstdieselbe
um 8 Uhr eintraf .

Ihre Königlichen Hoheiten der Großherzog und die
Großherzogin fuhren heute mittag zum Besuch Ihrer
Majestäten des Königs und der Königin von Württem¬
berg von Mainau mit Sonderschiff nach Friedrichs¬
hafen. Höchstdieselben nahmen an der Frühstücks¬
tafel Ihrer Majestäten teil und kehrten nachmittags
Mit Sonderschiff nach Schloß Mainau zurück.

Amtliche Mitteilungen .
Aus dem Sksntsanzeiger .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog hatdem Oberpostschaffner Joseph Kunzmann in Frei¬
burg die Erlaubnis zur Annahme und zum Tragendes ihm verliehenen Königlich Preußischen Allgemei¬nen Ehrenzeichens mit der Zahl SV erteilt , den Land-
-erichtsrat Dr . Wilhelm Haas in Mannheim zum
Untersuchungsrichter beim Landgericht daselbst , denG« ichtsassessor Dr . Julius Bender aus Ludwigs-
Hasen Arm Amtsrichter in Mannheim ernannt , dem
Kassier Alfred Leist beim Hauptsteueramt Mann¬
heim unter Verleihung des Titels Oberfinanzsekretäru>« Amtsstelle eines Bureaubeamten im Bezirks-
dienst übertragen .

Dom Ministerium des Großh . Hauses, der Justizund des Auswärtigen ist Gerichtsasfessor Dr . Robert
Kuhn aus Mannheim als Rechtsanwalt beim Land-
SMcht Mannheim mit dem Wohnsitz in Mannheim
öugelassen worden.
- . Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der
^ -aatseisenbahnen wurde Eisenbahnsekretär Max*" ber in Eppingen nach Mannheim versetzt.

Karlsruhe, 12 . Okt. Die Kosten des Betriebsder Heil - und Pslegean st alten haben seitv-chren eine erhebliche Steigerung erfahren
sind noch weiter im Steigen begriffen. Mit

dieser Steigerung haben trotz der vom 1 . Januar 1908
eingetretenen Erhöhung der Verpflegungssätze die

Zunahmen aus Verpflegungskostenbeiträgen nicht
^ hritt gehallen und es wurden im Jahre 1910 nur
buch 62 A der Kosten gedeckt gegenüber 75—80 Am den früheren Jahren . Mit Wirkung vom 1 . No¬

vember 1S11 ab tritt deshalb eine Erhöhung des
Mindestbetrags der Berpflegungskosten der 3 . Klasse,
der bisher auf 480 -K festgesetzt war , auf 500 -4t ein .
Hinsichtlich der bereits in den Heil- und Pflegeanstalten
untergebrachten Kranken, die selbst für die Verpfle¬
gungskosten aufkommen oder für welche die Verpfle¬
gungskosten von Angehörigen oder sonstigen Privat¬
personen bestritten werden und für welche bei Inkraft¬
treten der neuen Verpflegungssätze eine geringere Ver¬
gütung als 500 -4t erhoben wird, verbleibt es bei
der seitherigen Festsetzung der Berpflegungskosten, so¬
weit sich nicht bei Prüfung der Verhältnisse der ein¬
zelnen Kranken Anlaß zu einer anderweitigen Rege¬
lung ergibt. Dagegen soll die Vergütung für die auf
Kosten von Gemeinden, Kreisen , Krankenkassen , Be¬
rufsgenossenschaften usw . untergebrachten Kranken auf
500 -4t erhöht werden, soweit nicht gegenüber wenig
leistungsfähigen Gemeinden eine Ermäßigung der Ver¬
gütung zugestanden wird.

Karlsruhe , 13. Okt . Zur Gewährung von Bei¬
hilfen zu -r Wiederherstellung der Ge¬
ll ä u d e , die durch das HochwasserimTauber -
grund zerstört oder beschädigt worden sind oder
deren Riederlegung infolge der Beschädigung erforder¬
lich war , ist ein Administratiokredit von 200 000 -K
bewilligt worden. Mit den früheren Beihilfen zur
Anschaffung von Vieh an Stelle des beim Hochwasser
zugrunde gegangenen, zur Beschaffung von Saatgut ,
zur Wiederherstellung des Grünbachs auf Gemarkung
Grünsfeldhausen und zur Deckung der Kosten der
militärischen Hilfe hat der Staat bisher 221767 -4t
zugunsten der Hochwasserbeschädigten im Taubergrund
aufgewendet.

: : Durlach, 13. Ott . Auch unsere Stadtverwaltungwird, um der Teuerung zu steuern, den Bezug
von Seefischen , Kartoffeln und Milch alsbald in die
Wege leiten.

c. Stupferich, 13. Ott . Ms der . Sonnenwirt "
gestern von einem Kartoffelwagen absprang , stürzte er
so unglücklich zu Boden, daß er ein Bein brach .

v . Durmersheim, 12. Ott . Kürzlich wurde hier ein
Mittelbadischer Verein für Kleintierzucht
ins Leben gerufen. Er soll sich voraussichtlich von
Bruchsal bis Achern erstrecken und sollen darin Zucht-
sreunde von Ziegen, Geflügel, Kaninchen usw . aus¬
genommen werden. Den Borsitz führt vorerst der
Verwaltungsrat des früheren Geflügelznchtoereins
Einigkeit.

* AaterSwisheim, 12 . Okt. Gestern wurde der 30
Jahre alle Jakob O f durch Polizeibeamte verhaftet
und in das Amtsgefängnis nach Bruchsal eingeliefert.
Der Festgenommene hatte in letzter Zeit vielfach
Streit mit seinem Schwiegervater, dem 70 Jahre
alten Landwirt F . Feil . Vor wenigen Tagen kam
es wieder zu Streitigkeiten, in deren Verlauf Of seinen
Schwiegervater derart mißhandelte, daß dieser schwer¬
verletzt zusammenbrach. Heute nacht ist Feil den erlit¬
tenen Verletzungen erlegen .

: : Pforzheim, 13. Ott. IuOetbronn gerieten
aus unaufgeklärte Weise die Kleider der Witwe Belte
in Brand . Die 47jährige Frau erlag den erlitte¬
nen schweren Brandwunden .

°n . Heidelberg, 13. Ott . Der Seismographdes astro-physikalischen Instituts der Sternwarte auf
dem Kömgftuhl verzeichnete heute morgen ein Fer n-
beben , das vor 4 Uhr einsetzte. Das Maximum
wurde 4 .25 Uhr registriert . — Die Stadt beabsichtigtin den nächsten Wochen an die hiesigen Einwohner
verlesene und sortterte Speisekartoffeln aus
Posen, bezogen durch Vermittlung des Badischen land¬
wirtschaftlichen Vereins, zum Preis von 3.50 -4l der
Zentner frei ans Haus geliefert, gegen Barzahlung
abzugeben.

: : Deinheim , 13 . Ott . Der Gastwirt Lang zum
„Schwarzen M»ler" bezog mehrere Fässer mit neuem
Wein. Da die „Pfeife " des einen Fasses fich durch
Treber verstopfte und die Gänmgsgase incht mehr
entweichen konnten, drückten diese den Boden des
Fasses hinaus , und der ganze Inhalt , über 600
Liker edlen Rebensaftes, ergoß fich auf die Erde.

H. Baden-Baden, 12 . Okt. Heute nachmittag fand
von )44 Uhr an im großen Rathaussaal unter dem
Vorsitz von Oberbürgermeister Fieser eine Sitzung
der Stadtverordneten mit umfangreicher Ta -
gesordinmg statt. Der erste Punkt derselben betraf
den Ausbau und die Erweiterung der städtischen Was¬
serversorgung. Rach dem Antrag des Stadtrats soll
nunmehr ein Grundwasserwerl auf Gemarkung Sand¬
weier errichtet werden, das in ausgiebigster Weise allen
Anforderungen gerecht wird . Die Kosten für die Er¬
stellung des Werkes belaufen sich auf 1390 000 -4l ; mit
dem Bau soll im kommenden Frühjahr begonnen
werden. Die Lieferung der elektrischen Energie wird
der Rheinischen Schuckert -Aktiengesellschaft ; in Mann¬
heim, die Oberleitung der Bauausführung Oberinge-
nieur Englisch-Frankfurt übertragen . Die Vorlage
wurde einstimmig angenommen . Ein weiterer An¬
trag des Stadtrats ging dahin , für den Umbau des
Konversationshauses und für den Festsaal-Neubau in
demselben die Summe von 853 000 -4t zu bewilligen.
Auch dieser Antrag wurde einmütig gutgeheihen. So¬
dann beantragt der Stadtrat , das dienstliche Gesamt¬
einkommen der hiesigen Hauptlehrer auf mindestens
2500 -4t und höchstens 4600 -4l (bisher 2400 -4t bezw .
4200 -4t) festzulegen . Durch Abstimmung in bejahen¬
dem Sinne fand auch dieser Antrag Annahme. Die
auf der Tagesordnung weiter oerzeichneten Beckatungs -
gegenstände , betr . Neu -Entwurf der Sparkaffe-Satzun¬
gen, Ausbesserung der Oosbachbrücke in Lichtental,
Einweisung städtischer Beamter in die Rechte der
Dienst - und Gehaltsordnung und Anrechnung früherer
Dienstzeit , Ankauf von Grundstücken und Umlegung
der Kosten des Ausbaues der oberen Markgrafen¬
straße fanden ihre Erledigung im Sinne der stadttät¬
lichen Anträge . Die heutige Sitzung war die letzte
des Kollegiums in der bisherigen Arsammensetzung,denn am 30. Oktober beginnen, wie schon gemeldet ,
die Neuwahlen zum Bürgerausschuß .

* Offenburg, 13 . Ott . Die Stadt hat den Bezug
einer größer en Menge Sp e i se - Kartoffeln
zur Abgabe an den minderbemittelten Teil der hie¬
sigen Einwohnerschaft veranlaßt .

c. Vom Aeldberg , 13. Okt. Vom Hebelhof wird ge¬
meldet : Witterung schön, wolkenlos, tagsüber 20 Grad
Celsius , nachts 10 Grad Celsius . Alpenausficht bis
zum Mont Blanc.

er . Müllheim, 12. Okt. Am 22. d . Mts . findet hier
der Gautag des Breisgau - Verbandes der
Gewerbevereine statt . Dem Breisgau -Verband
gehören 51 Vereine mit 4023 Mitgliedern an.

* Sk. Georgen, 13 . Okt. Die seit Monaten hier
herrschende Diphtheritis greift immer weiter um
sich . Der Krankheit ist schon eine große Anzahl von
Kindern zum Opfer gefallen . Von 25 in den letzten
12 Tagen Erkrankten starben 6 ; in einer Familie Mein
3 Kinder. Durch bezirksamtliche Verfügung sind
sämtliche Schulen geschlossen worden.

c . Sk. Blasien, 13 . Okt. Der Taglöhner Alexander
Isele von hier, der geisteskrank war und schon
längere Zeit vermißt wurde, ist gestern hinter dem
Kirchhofe tot aufgefunden worden . Isele ist
wahrscheinlich in einer der kalten Nächte erfroren .

:: Sk. Blasien. 13 . Okt. In der letzten Woche be¬
gann Professor Georgi von Karlsruhe mit der Aus-
malung des Deckengemäldes in der Kuppel der Pfarr¬
kirche. Bis Ende dieses Jahres hofft man das Werk
beendigen zu können . -

: : Villiägen, 13. Ott . In dem Konkursver¬
fahren über das Vermögen des Konsumver¬
eins hat der Gläubigerausschuß beschlossen, zur
Deckung des Fehlbetrags die Mitglieder mit der vollen
Haftsumme von 60 -4t vorschußweise beizuziehen.

K. Konstanz , 12. Okt. Der Charakterdarsteller vom
hiesigen Stadttheater , Peretti , hat sich am Dienstag
abend nach der Vorstellung von „Husarenfieber" nach
Eßlingen begeben und dort erschossen . Die Be¬
weggründe für diese Tat sind nicht bekannt. — In der
letzten Bürgerausschußsitzung ist der An¬
kauf eines hi st arischen Gebäudes , des „Badi¬
schen Hofes "

, für 12SVVV -4t genehmigt worden . In
der ersten Hälfte des vorigen Jahrhunderts spielte sichin diesen Räumlichkeitendas gesellschaftliche Leben der
Stadt ab . Napoleon III.» der Ehrenmitglied des „Bür¬
germuseums" war , hat als Prinz in seiner Arenen¬
berger Zeit wiederholt darin Festlichkeiten und Bälle
gegeben , auch wurden die offiziellen Empfänge durch
die Stadt regelmäßig dort abgehalten . Das Gebäude
wird für Erweiterungszwecke des alten Kanzleigebäu-
des, das schon längst nicht mehr ausreicht, umgebautund mit diesem vereinigt werden.

: : Konstanz , 12 . Ott. In der letzten Bürger¬
ausschußsitzung wurden die stadttätlichen Vor¬
lagen : Erwerb der Anwesen „Zum Badischen Hof "
(129 000 -4t ) und des Museumsgebäudes mit großem
Grundstückkvmplex (105000 -4t ) genehmigt. Beide An¬
wesen werden durch die Staat vorläufig verpachtet,bis sie zu den städtischen Zwecken nutzbar gemacht
weichen. Eine weiters Vorlage, von dem städtischen
Grundbesitz auf schweizerischem Boden 112 800 Qua¬
dratmeter an die Ziegeleifirma Noppe! um den Preisvon 22V vvv -<t abzutteten , wurde zurückgezogen .Der Bürgerausschuß hielt diesen Preis für zu niedrig.Es werden mit der Firma neue Verhandlungen an¬
gebahnt, um einen Preis von mindestens 250 VVV bis
270 <M> -4t hemusznschlsgen. Die Stadt besitzt auf
^ >weizerischem Boden noch für 1 )4 Millionen Mark

K. Vom Bodensee , 12. Ott . Die Bodenseedarnpfer-
flotte wird um einen neuen Dampfer vermehrt wer¬
den. Die württrmbergische Dampfschiffahrts-Verwal -
tung hat einen Dampfer „Hohen-Twiel" in Auftrag
gegeben , der die gleiche Konstruktion und Größenver¬
hältnisse wie die „Friedrichshafen" aufweisen soll.

: : Vom Bobenfee . 13. Ott . In Friedrichs -
Hase n war der bei einem Flaschner beschäftigte Ge¬
selle Höflin damit beschäftigt , eine Tonne Car -
bid im Auftrag der Zollverwaltung zu öffnen. Bei
diesem Geschäft explodierte die Tonne plötzlichund verwundete H . so schwer, daß er ein Auge ver -
lor und im Gesicbt erhebliche Brandwunden
davontrug . — Der Bierbrauer Kurrer in Konstanzwurde kürzlich, als er von einer Sitzung des Gewerk-
schoftskartells nach Hause ging, von zwei Individuen
überfallen und durch Messerstiche schwer
verletzt . Die Stiche wurden gegen Kopf , Halsund Brust geführt. Wie man hört , hat K . vor einigenMonaten zwei anonyme Briefe erhalten , die es als
wahrscheinlich erscheinen lasten, daß es sich um einen
politischen Racheakt handelt.

komnmlmlvMscheUmschau.
Elberfeld gegen die Teuerung .

Die Stadtverordnetenversammlung beschloß, ange¬
sichts der Teuerung 15 000 -« der städtischen Armen-
oerwaltung zu überweisen zur unentgeltlichen Liefe¬
rung von Brot für die Armen dkr Stadt . Weiter
wurde beschlossen , die Platzmiete für eingeführtes
Fleisch aus dem städtischen Schlacht- und Biehbof um
die Hälfte zu ermäßigen, die Preise der wichtigstenLebensmittel wöchentlich in der Presse zu veröffent¬
lichen, die Metzger zu veranlassen, die Preise für die
verschiedenen Fleischsorten bekanntzugeben, und einen
Fischmarkt für die hiesigen Händler einzurichten, unter
unentgeltlicher Bereitstellung der städtischen Plätze.
Auf Antrag des Oberbürgermeisters wurde beschlos¬
sen, die Grvtzviehhallen des städtischen Schlacht- und
Viehhofs unentgeltlich für den Kartoffelnerkauf an
Landwirtschastskammern, Produzenten , Absatzgenvssen -
schaften, Händler usw . zum freien Wettbewerb zurVerfügung zu stellen .

Darmen .
Die Stadtverordneten beschäftigten sich mit der

Nahrungsmittelteuerung . Es wurde empfohlen, mit
den Viehhändlern und Metzgern Vereinbarungen zu

treffen, um eine einwandfreie Notierung der Vieh¬
preise und Fleischpreise zu ermöglichen . Von Zeit
zu Zeit sollen auch Erhebungen über Groß - und Klein¬
handelspreise der Gemüse und anderer Lebensmittel
veröffentlicht und diese Eichebungen sollen gemein¬
schaftlich vom Verein zum Schutz für Handel und
Gewerbe, den Konsumvereinen und dem städtischen
statistischen Amte angestellt werden. Nach dem Er¬
gebnis dieser Erhebungen soll es Vorbehalten bleiben,über die Einrichtung eines Kartoffel- bezw. Gemüse-
großhandels und A»er die Bildung von Berkauss-
genossenschaften für Gemüse und Lebensmittel in der
näheren Umgebung der Stadt weitere Beschlüste zu
fasten . Der städtische Fischmarkt hat sich , wie der
Oberbürgermeister betonte, trotz der vom Verein
Barmer Fischhändler dagegen betriebenen Agitation
gut entwickelt. Der Fischkonsum ist ständig gestiegen .Der Markt hat besonders als Preisregulator segens-
reich gewirkt._

Ms Sem Stadtkreise.
Sternschnuppenfälle. Im Monat Oktober zählt man

sieben gesonderte Meteorftröme, von denen der be¬
merkenswerteste in den Tagen vom 18. bis 20 . Ok¬
tober der Erde begegnet. Doch find auch die Tagebis zum 27 . Oktober reicher an Meteoren , als andere
normale Zeiten. Die Sternschnuppen strahlen in die¬
ser Periode (18 . bis 27. Oktober) vorwiegend bei den
Sternen Ny des „Orions"

, Beta des „Stier " und
Beta der „Zwillinge" aus und zeigen si^ in manchen
Jahren ziemlich häufig. Der sternschmw neureichsteMonat ist der November, der zwei Hauptmaxima , nmden 14. und 27., aufweist. Cs macht sich daher schonim Oktober ein allmähliches Anschwellen der Meteore
bemerkbar.

Der neue Kamel fit schon mit bloßem Auge als
ziemlich auffallende Erscheinung wahrgenommen wor¬
den . Der Stern steht am weltlichen Himmel etwa
15 Grad unter und einige Grade links vom GroßenBären . Er ist an seiner nebelfleckartigen Beschaffen¬heit deutlich von anderen Sternen zu unterscheiden.Der nach oben gerichtete gerade Schweif ist so lang ,daß er bis in die beiden vordersten Sterne der Deich¬
sel des Himmelswagens (Großer Bär ) hineinreicht.Der Schweif fit mit bloßem Auge vorläufig allerdingsnur als schwacher Schimmer, aber doch sehr deutluh
zu erkennen. Die Sichtdarkeitsbedingungen werdenin den nächsten Tagen bester werden, weil der Mondimmer später oufgeht. Die Heidelberger Sternwarteteilt mit, daß der Schweif na chBeobachtungen durchFerngläser aus einem wunderbar schönen, grünen
Licht besteht . Bei klarem Wetter, das von den Wetter¬warten angekündigt wttd , soll der Oktoberkomet in
den nächsten Abenden immer bester zu erkennen sein,wird dann aber rasch verschwinden , da er genau der
Spnne entgegenläuft u. am Hellen Abendhimmel nichtmehr sichtbar sein wird. Me Heidelberger Sternwarte
machte zahlreiche wohlgelungene Photographie Auf¬
nahmen von dem Kometen . Mit einem Glas fit die
Erscheinung am besten zu beobachten .

Rennen des Reittroereins . Der Berkehrsvereinmacht nochmals auf die morgen Sonntag nachmittag2 Uhr auf dem Rennplatz bei Klein-Rüppurr statt -
findenden Rennen des Reiterverrins aufmerksam, die
sich voraussichtlich eines lebhaften Besuches erfreuenwnchen , zumal, da die Rennen dieses Mal ungewöhn¬
lich stark besetzt sind (insgesamt 77 Nennungen ) .
Auch der Totalstatorbetrieb dürste gegen die Vorjahrs
verstärkten Zuspruch finden . Der Verkehr ist durchdie in unmittelbarer Nähe des Rennplatzes gelegene
Haltestelle der Albtalbahn so leicht wie möglich ge¬macht.

Die Ausstellung über den Alkohollsmus im Ge¬bäude des allen städtischen Krankenhauses zählte bis
jetzt rund 19000 Besucher . Es finden fortgesetztFührungs -Vorträge statt. Da die Ausstellung am
15. ds. Mts . geschloffen wird, fei darauf aufmerksam
gemacht , daß die letzten Vorträge Samstag abend
5 )4 Uhr und Sonntag vormittag 11 und nachm . 2 )4
Uhr zu hören sind.

Die studentischen Vokksunkerrichlskurse haben fich
bekanntlich in den letzten zwei Semestern vorzüglich
bewährt . Wer seine Kenntnisse in Rechnen , Algebra ,Buchführung, Geographie, Rundschrift , Schönschreiben,Stenographie , Deutsch, Literatur oder auf natur -
wissenschaftlich- technischem Gebiete bereichern will ,möge sich in der Technischen Hochschule anmelden :alles Nähere ist aus der in heutiger Nummer er¬
scheinenden Anzeige zu ersehen .

Rita Sacchetko, di« im vorigen Jahre in ihrem
zweimaligen Tanzabend bei ausverkauftem Hausedas Karlsruher Publikum durch ihre Tanzkunst ent¬
zückte, gibt am Montag, den 27 . November, einen
einmaligen Tanzabend. Ebenso hat sich Frl . Elena
Gerhardt auf vielseitigen Wunsch entschlossen ,Freitag , den 1 . Dezember d . I ., einen einmaligenLiederabend zu veranstalten. Die Veranstaltung hatdie Agentur Franz Tafel , Kaiserstraße, Ecke Lamm -
sttaße , übernommen.

Reform-Gesundheits-Sochkursus . Man schreibt uns :Wie in den letzten zwei Jahren , so wttd auch in
diesem Jahre , Ende dieses Monats , ein Reform.
Gesundheits-Kochkurs veranstaltet. Gerade in dieser
Zeit der Teuerung dürfte es gewiß vielen Familien
willkommen sein, neben einer fortgeschritteneren, ge¬
sundheitlicheren , auch eine gute, würzige und vor allem
billigere Küche kennen zu lernen. Die früheren Kursewaren sehr stark besucht, was die Teilnehmerinnen¬
listen der . letzten zwei Jahre , welche im Reform-
Delikateffenhaus, Herrenstraße 33, aufliegen, bestäti¬
gen. Siehe die Anzeige .

Colosseum . Man schreibt uns : Heute Samstag
findet wegen einer Dereinsfestlichkeit keine Vor¬
stellung statt. Morgen Sonntag , den 15 . Oktober,werden zwei Abschiedsvorstellungen , nach¬
mittags 4 Uhr und abends 8 Uhr , mit „Lotte Sar -
row" sowie dem übriaen erstklassigen Künstlerpersonal
gegeben werden. Ab Montag , den 16. Oktober,vollständig neues Programm , u . a. MisterKreton mit feinem „Tölzer Bauern -Hunde-Theater ".

>
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Vom Wahnsinn befallen. Gestern mittag wurde ein
lediger Taglöhner und eine junge Frau plötzlich vom
Wahnsinn befallen. Beide wurden durch die Ret¬
tungswache nach dem städtischen Krankenhaus ge¬
bracht.

Schwerer Anglücksfall . Gestern vormittag 10 Uhr
stürzte beim Sammeln von Ahornsamen ein ver¬
heirateter Landwirt von Bellheim (Pfalz ) im Knie-
linger Wald von einem 15 Meter hohen Baum ab.
Nach etwa 3 Stunden wurde der Bedauernswerte
von Waldhütern in bewußtlosem Zustande ausgefunden
und mit einem Fuhrwerk in das Knielinger Rathaus
gebracht . Das Bürgermeisteramt veranlaßte hierauf
die Uebersührung ins städtische Krankenhaus durch
die städtische Rettungswache hier, wo schwere innere
Verletzungen sestgestellt wurden.

Fuhrwerk- und Straßenbahnzusammenfioh . Gestern
abend nach 7 Uhr stieß an der Kreuzung von Douglas-
und Kaiserstraße ein Spediteurfuhrwerk der
Firma K . Gerhold mit einem von Mühlburg kom¬
menden elektrischen Straßenbahnwagen zusammen,
wurde umgeworfen und traf zwei auf dem Trottoir
stehende Damen, die zu Boden geschleudert wurden.
Die Damen blieben anscheinend unverletzt . Der Wagen
wurde schwer beschädigt. Auf welcher Seite die Schuld
liegt, ist noch nicht ermittelt.

handkäschchenräuber. Donnerstag abend halb
Uhr wurde einem Dienstmädchen in der Moltkestraße,
zwischen Wörth- und Seminarstraße , sein Hand¬
täschchen mit 1 -4L und einer Stadtgarten -Abonne¬
mentskarte von einem Unbekannten geraubt .

Logisschwindlerin. Bei einer Famllie in der
Schützenstrahe hatte sich die ledige 31 Jahre alte Kell
nenn Hermine Bührer aus Rastatt unter Bor¬
spiegelungen eingemietet und dadurch die Familie um
38 -4L geschädigt.

Auiiquitäkenliebhaber. Festgenommen wurde ein
25 Jahre alte Schreibgehilfe aus Laibach, weil er
seiner Arbeitgeberin Antiquitäten im Werte von etwa
150 -4L stahl.

Aus Vereinen und Versammlungen .
—v . Der Vorstand der Ortsgruppe Karlsruhe des

Hansa-Bundes hat in seiner Sitzung vom 12 . Oktober
1911 folgende Resolution gefaßt : Maßnahmen zur
Abwehr des wirtschaftlichen Notstandes. I. Der durch
die Ernteergebnisse in weiten Teilen Deutschlands
herbeigeführte landwirtschaftliche Notstand zwingt an¬
gesichts seiner Wirkunoen auf Industrie , Handel, Ge¬
werbe einschließlich der Angestellten zu durchgehen
den Maßnahmen zur Sicherung der gegenwärtigen
und künftigen ausreichenden Ernährung des deutschen
Volkes . Tarifermäßigungen und Verkchrserlelchte-
rungen allein, wie sie bisher vorgenommen worden
sind , reichen clls wirksame Adhilfemahnahme mcht aus :
da sie in erster Linie eine Erleichterun m der Er¬
teilung der vorhandenen Güter bedeuten, nicht aber
für die Zufuhr genügender Gütermengen in Betracht
kommen . Für die Zeit des Notstandes ist dccher in
erster Linie die gleichzeitige Durchführung folgender
Maßnahmen zu verlangen : 1 . Die Gestattung der
Zufuhr von lebendem Vieh aus allen in Betracht
kommenden Ländern , wie Frankreich, Holland, Bel¬
gien, Dänemark, Schweden, Norwegen und Wgen -
tinien , wobei nur diejenigen Beschränkungen zulässig
sind , welche ausschließlich sanitäre Zwecke verfolgen.
2 Die Erleichterung der Einführung und Verbreitung
von Seefischnahrung. 3 . Die Aushebung oder Herab¬
setzung der Zölle auf Gemüse und die weitere Herab¬
setzung der Eiienbahntarife . 4 . Im Interesse der
Aufzucht des Viehs für den kleinen und mittleren
Grundbesitz eine weitere Herabsetzung der Eisendahn-
tarise für Futtermittel : ferner die zeitweilige Aus¬
hebung oder angemessene Herabsetzung des Mais¬
zolles sowie des Zolles auf Futtergerste und Heu.
5 . Die Revision des Getreideeinfuhrscheinssystems.in
der Richtung einer Beschränkung der Gültigkeitsdauer
unter Aufhebung seiner Geltung für Petroleum und
Kaffee . 6 . Die Beseitigung der Ausfuhrtarife für
Getreide. II . Im Interesse der durch die ungewöhn¬
lich lange Einstellung der Binnenschiffahrt schwer ge¬
schädigten Industriepnternehmungen ist die schleunige
Herabsetzung der Eisenbahntarife auf den Ersatzlinien
zu fordern. Ferner muh , soweit möglich , an eine
steuerliche Entlastung der Binnenschrffahrtsunter-
nehmungen gedacht werden. Die Durchführung der
Maßnahmen unter I. und II . trägt den Lebensinteres¬
sen des deutschen Gewerbestandes Rechnung, ohne
der Sicherung der landwirtschaftlichen Produktion
hinderlich zu sein. Sie dient nicht nur der Wirtschaft-
lichen Fortentwicklung des deutschen Volkes nach in-
nen, sondern liegt vor allem auch im Interesse der
Wahrung unserer äußeren Mail ellung.

—v. Gesangverein Loncordia. Am heutigen Sams¬
tag Abend veranstaltet die Concordia unter gefl . Mit¬
wirkung der Großherzoglichen Hofschauspielerin , Frau
Margarete Pix , der Konzertsängerin, Fräulein Erika
Schneller , des Großherzoglichen Hoischauspielers ,
Herrn Eugen Rex , und des Schauspielers, Herrn
Adolf Dell , einen „Bunten Abend"

, der in jeder Hin¬
sicht künstlerische Genüße verspricht und auf welchen
auch an dieser Stelle nochmals aufmerksam gemacht
sei.

—v . Evangelische und katholische Liebestätigkeik.
Man schreibt uns : Mit diesem Thema beginnt mor¬
gen die Reihe der Abonnementsvorträge
des Evang . Vereins für diesen Winter . Die
unmittelbar hinter uns liegende Tagung der
Nationalkonferenz gegen den Mädchenhandel hat ge¬
zeigt, in wie schönem Wetteifer katholische und evan¬
gelische Liebestätigkeit sich bemüht, diesem schändlichen
Handel seine Opfer zu entreißen . Derselbe Wetteifer,
gegenseitig befruchtend und voneinander lernend, fin¬
det aber auch auf vielen anderen Gebieten statt.
Es ist nun außerordentlich interessant, die Geschichte
dieser gegenseitigen Beziehungen kennen zu lernen
und die Eigenart katholischen und evangelischen We¬
sens , die sich dabei herausstellt, miteinander zu ver¬
gleichen . Dabei kann nicht bloß die katholische Kirche
von der evangelischen , sondern auch die evangelische
von der katholischen sehr viel lernen, zumal wo der
gewaltige Stoff mit solcher Meisterschaft behandelt
wird , wie wir das von dem Referenten , Pfarrer
Wurm - Stuttgart , dem gegenwärtigen Führer der
Inneren Mission in Württemberg , gewohnt sind.
Der Vortrag findet morgen Sonntag abend 6 Uhr
im evangelischen Vereinshaus , Adlerstraße 23 , statt.
Der Besuch kann jedermann, besonders aber den auf
diesem Gebiet Tätigen , Männern und Frauen , auf
evangelischer und katholischer Seite , warm empfohlen
werden.

Skandesbuch-Auszüge .
Gebucken : 9. Oktober : Emilie, Vater Konrad

Scheuer , Wächter ; Helmut Karl , Vater Karl
Schwager , Diener. — 11 . Oktober : Erich Albert
Willi , Vater Heinrich Vetter , Kaufmann .

Todesfälle: 11. Oktober : Karl Andreas Rühle ,
Schaffner, Ehemann, alt 32 Jahre . — 12 . Oktober :
Gerhard , alt 1 Monat 24 Tage , Vater Josef Kaiser ,
Postassistent : Erich , alt 1 Monat 15 Tage, Vater Karl
Ros , Schlaffer . i

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachen er Ver¬
storbenen. Simstag , den 14. Oktober 1911 . 11 Uhr :
Luise Wörishofser , Privatiere , Gartenstr . 44 b.
Feuerbestattung .

Karlsruher knnsileden.
Grotzh. Hsftzealer.

Spielplan .
») In Karlsruhe :

Samstag , 14. Oktober , tl . 9. „Götz von Ber-
lichingen mit der eisernen Hand"

, Schauspiel von
Goethe, neue Einrichtung des Karlsruher Hoftheaters.
7 bis

Sonntag , 15. Oktober . 0 . 10. „Der Rosen-
kaoalier", Komödie für Musik in 3 Akten» Musik von
R . Strauß . 6 bis nach ^ 10.

Montag , 16. Oktober . 8 . 9. „Don Karlos ",
Trauerspiel in 5 Akten von Schiller. Don Karlos :
Fritz Delius vom Friedrich-Wilhelmstädtischen Schau¬
spielhaus in Berlin als Gast. Z6 ? bis nach 11 .

Dienstag , 17. Okt. 11. „Samson und
Dalila ", Oper in 3 Akten von Saint Saöns . 7 bis
gegen )410.
Donnerstag , 19. Okt. 8 . 10. „Amphitryon '
Lustspiel in 3 Akten nach Möllere von Kleist . )< 8 bis
nach ' /,11.

Freitag , 20 . Okt. „Oberon, König der Elfen.
"

Samstag , 21 . Okt. 6 . 11 . „Das Konzert",
Lustspiel in 3 Akten von Hermann Bahr . A8 bis
gegen 10.

Sonntag , 22 . Okt. 11 . „Tannhäuser und
der Sängerkrieg auf der Wartburg " in 3 Akten von
Richard Wagner . 6 bis gegen 10.

Montag , 23 . Okt. 6 . 12. „Der Arzt am Scheide¬
weg

"
, Komödie in 5 Akten von Bernard Shaw .

7 b« nach 10.
Eintrittspreise :

am 15., 22 . Oktober Balkon 1 . Abt. 8 -4L, Sperrsitz
1 . Abt. 6 -4L;

am 17 ., 20. Oktober Balkon 1 . Abt. 6 -4L, Sperrsitz
1 . Abt. 4 -4L 50

am 16., 19 ., 21 -, 23. Oktober Balkon 1 . Abt. 5 °4t,
Sperrsitz 1 . Abt. 4 -4L.
k) in Baden-Baden :

Mittwoch , 18 . Okt. 3 . Abonnementsvorstrllung.
Neu einstudiert: „Der schwarze Domino"

, Oper in
3 Akten von Auber. 7 bis nach )410.

SM naS Wissenschaft.
W. Römische Ausgrabungen . In Bregenz

wurden bei Ausgrabungen in der Nähe der evange¬
lischen Kirche die Grundmauern eines römischen
Hauses aufgedeckt. Unter den Schuttmassen wur¬
den drei ärztliche Sonden , ein Bleigewicht, sowie
zahlreiche Reste von Tongesähen und Münzen ge¬
funden.

Spork.
Die erste badische Bobsleighbahn ,

c . Triberg , 13 . Okt. Hier wird diesen Herbst vom
neugegründeten Bobsleighklub „Schwarzwald" eine
sportgerechte Bobsleighbahn angelegt werden. Die
Baukosten der Bahn dürften sich auf rund 12 000 bis
15 000 -4L belaufen. 3000 -4L haben bereits die hiesigen
Hotels beigesteuert. Die weiteren Mittel sollen durch
Ausgabe von verzinslichen Anteilscheinen zu je 50 -4L
beschafft werden. Der Bobsleighklub beabsichtigt jeden
Winter einige größere Bvbrennen zu veranstalten, zu
denen bereits von verschiedenen Seiten Preise in Aus¬
sicht gestellt wurden . Der Klub umfaßt Baden, Elsaß-
Lothringen , Württemberg , Hoffen, Hessen-Nassau und
die Rheinlands und zählt jetzt schon über 50 Mitglie¬
der. Ehrenpräsident des Klubs ist der Prinz von
Sachsen - Weimar in Heidelberg, 1. Vorsitzender
Freiherr v. Venningen in Baden-Baden .

Luftfahrt.

Otto

Rosa
F-Kx

Drman .
srohmann .
krsnes .

(Eugen Rex .
(Hugo Bauer.

Joseph Mark.

Gwtzh. Hsfthealer M Karlsruhe.
Samstag , dm 14. Oktober 1911.

S . Abonnements -Vorstellung der Abteilung
(rote Abonnemeutskarteu ).

Söir vs« SeriicMgeil
mit Ser eisernen HM.

Ein Schauspiel von Goethe .
Ne «« Einrichtung des Karlsruher Hofthraters .

In Szene gesetzt von Otto Kien scherf .
Personen :

Kaffer Maximilian .
Götz von Berlichmgeu . . . .
Elisabeth , seine Frau . . . .
Maria , seine Schwester . .
Karl , sein Sohn . . . . . .
Georg, sein Bube . . . . . .

AM Berlichingisthe Reiter
Der Bischof von Bamberg . . _ _ _Adelbett von Weislingen . Felix Baumbach .
Franz, sein Knappe . . Joseph Roemer.
Adelheid von Walldors . Melanie Ermatth -" ' r Kammerfräulein . Matte Genter.

:r Abt von Fulda . Karl Dapper.
Olearius , beider Rechte Doktor . . Herm . Benedict .
Liebetraut . Hugo Höcker ." ranz von Sickingen . . . . . . Henry Pleß.
, xms von Selbiz . . . Otto Kienscherf.
Franz Lerse . W. Wassermann .
Bruder Martin . Paul Gemmecke.
Hauptmann, der Reichstruppen - - Karl Dapper.
Ein Kaiserlicher Rat . . Wilhelm Kemps.
Ein Ratsherr von Heilbronn . . . Hugo Höcker .
Max Stmnpf , pfalzgräflicher Dimer Heinrich Blank.
Metzler ( —
Sievers i Anführer der rebellischen
Link s Bauern
Kohl 1
Zwei Nürnberger Kaufleute
Der Zigemierhauptmmm . Adolf Hallsgo.
Die Zigeuuermntter . . . Frieda Meyer.
Die Zigeunertochter . Lina Carstens.
Zigeuner . Franz Frohmaim.

Dm Klägm ) d°s heimlichenGerichts
Ein Unbekannter . . . Paul Gemmecke.
Der Witt einer Herberge . . . . . Ernst Golde.
Ein Gettchtsdimer . . . . . . . Joseph Kauders.
Ein Schreiber . Jakob Weiß .
KL )

) « chs-»° « KAWk « .
Ein alter Mann . Ernst Golde.
Ein Weib . Magdalene Bauer.

Zwetter ) Reisiger der Adelheid
Eine Wache . Eugen Kalnbach .
Die schwarze vermummte Gestalt . Arthur Schwall.
Ein Kastellan . Jakob Weiß .
Gefolge des Kaisers , Hofleute am Bambergischm Hast,

Ratsherren und Bürger von Heilbrvnn.
Berlichingische, Weitzlingische, Bambergische u. Sickingische
Knechte und Reisige, Reichsknechte; Rechter des heimlichen

Gerichts ; Bauern , Diener mid Dienerinnen, Pagen.
Reihenfolge der Szene « :

Das Jimere einer Herberge in Franken. 2. Herberge
im Walde. 3 . Jaxthausen. 4. Jaxthausm . 5. Saal im
bischöflichen Palaste zu Bamberg. 6. Bamberg, Zimmer
der Adelheid. 7 . Im Spessart. 8 . Lustgarten in Augs¬
burg. 9. Jaxthausen. 10. Gegend mit Ausblick von einer
Watte. 11. Jaxthausen. 12. Aus dem Rathaus in Heil¬
bronn. 13. In Adelheids Schloß . 14. Freie Gegend .
15 . Wald bei Miltenberg. 16. Adelheids Schlafzimmer .
17. Weislingms Schloß. 18. Felsenhöhle . 19. Gattchen

ans der Mauer.
Pause nach der 11 . Szene.

Anfang : 7 Uhr. Ende : gegen 11 Uhr.
Kasse-Eröffnung *,-7 Uhr.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.
Preise der Plätze : Balkon: I . Abteilung

Sperrsitz : 1. Abteilung 4.— usw.

»L. Z. 9 ".
Friedrichshafen. 12. Okt. „L. Z . 9" unternahm

heute unter Führung des Grafen Zeppelin eine sie -
benstündige Probefahrt von 8 bis 3 Uhr.
An der Fahrt beteiligten sich zwei Mitglieder der
militärischen Abnahmekommission .
L. 3 - »Schwaben " auf dem Fluge nach Düsseldorf.

Vaden-Oos, 13 . Okt. Das Luftschiff „Schwaben'
ist heute vormittag 8 .55 Uhr mit 5 Paffagieren zur
Fahrt nach Frankfurt a . M . aufgestiegen. Richtung
Heidelberg.

Karlsruhe , 13 . Okt. Die „Schwaben" hat 9.40 Uhr
Karlsruhe passiert.

Bruchsal, 13. Okt. Das Luftschiff „Schwaben"
überflog 10.05 Uhr unsere Stadt .

Heidelberg. 13. Okt. Die „Schwaben"
, welche 10.20

Uhr über Wiesloch gesichtet wurde, passierte unsere
Stadt 10.25 Uhr in etwa 100 Meter Höhe . Sie fuhr
der Bergstraße entlang . Das Wetter ist neblig .

Frankfurt a. M .. 13 . Ott. Die „Schwaben" traf
um 11 .45 Uhr über der Stadt ein und fuhr in lang¬
samer Fahrt dem Flugplätze zu , woselbst um 12 Uhr
glatt die Landung erfolgte . Die Weiterfahrt wird
wahrscheinlich in einer halben Stunde angetreten wer¬
den .

Frankfurt a. M ., 18 . Okt. Die „Schwaben" ist um
1286 Uhr zur Weiterfahrt nach Düsseldorf über Wies¬
baden und Bingen aufgestiegen .

Wiesbaden, 13 . Ott . Die „Schwaben" hat um 1 .05
Uhr die Stadt in der Richtung auf Bingen passiert.

Köln, 13 . Okt. Das Luftschiff „Schwaben" passierte
2.25 Uhr Koblenz , 280 Uhr Neuwied und 2.55 Uhr
in sehr schneller Fahrt Königswinter.

Düsseldorf . 13 . Okt. Das Luftschiff „Schwaben'
pasfierte 3.10 Uhr Bonn und ist hier 4.10 Uhr glatt
gelandet .

Bitterseld. 13 . Okt. Das Luftschiff „P . 6"
, welches

heute vormittag 1080 Uhr in Johannistal cmfgestiegen
war , ist 1 .30 Uhr glatt hier gelandet.

Reims , 12. Okt. Auf dem Flugfelde wurde gestern
der Mechaniker Garde durch einen Propeller getrof¬
fen, der chm das rechte Bein glatt abschniü .

Max Schneider .
Ad. Bsdeumüller.
August Schmitt.

(Joseph Grötzinger .
/ Ludwig Schneider .' (Joseph Drttchs.

5. ,

Handel. Gewerbe und Verkehr.
Warenmarkt .

Stuttgart , 12. Okt. Tafelobstpreise auf dem Engros -
Markt : Aepfel 14—20 -4L, Pfirsiche 8—30 -4L, Trau¬
ben 30—35 -4L, Quitten 15—22 -4L, Birnen 10—22 -4L,
Zwetschgen 20—22 -4t, Nüsse 35—45 -4L, Hagenbutten
14—16 -4L per 50 Kilogramm. Zufuhr stark , Verkauf
lebhaft.

Herbst-Nachrichten.
: Aus dem Vühler Rebgelände, 13. Ott . Seit eini¬

gen Tagen ist das Weingeschäst in Fluß gekom¬men. Den Anstoß hierzu gaben einige größere Käufein Varnhalt und Umweg , wo anfänglich 95 -4L
bezahlt wurden . Der Preis ist dort bereits auf 115 -K
gestiegen . In Neuweier , wo noch geherbstet wird,wurden Käufe von 105—110 -4t abgeschloffen. Viel
verkauft ist in Müllen doch und Affental , wo
90—100 -4t erzielt wurden . Auch in Altschweier
ist schon ziemlich aufgeräumt . Lauf und Wald -
matt erzielten bei schnellem Absatz ebenfalls Preisevon 87 bis über 100 -4t ; in Kappelwindeck sind
noch einige Posten für 98—103 -4t zu haben, des¬
gleichen in Eisental , wo infolge der starken Nach¬
frage 110 , 115 und 120 -4L, je nach der Lage, ver¬
langt werden. Die großen Weingüter Horrender g,Aubach , Schloß Neuweier heimsen durchweg
prima Qualitäten ein , wie sie seit Jahrzehnten nicht
mehr gewachsen sind . Der Winzerverein Vühltertal
hatte Anfang dieser Woche noch keinen Preis fixiert,
doch wird auch er bei der durchweg guten Qualität
und den massenhaften Anfragen günstige Preise für
feine Mitglieder zu erzielen vermögen. Die Käufer
sind Witte , Restaurateure und Weinhandlungen. Der
Verkehr mit Weinwagen auf der Landstraße ist stark .

Schiffahrt.
Hamburg , 12 . Okt. Die nächsten Abfahrten von

Post- und Passagierdampfern finden statt: nach
Neuyork : 12. Okt. „Cincinatti "

, 19. Okt. „Kaiserin
Auguste Viktoria"

, 21 . Okt. „President Lincoln",28 . Okt. „President Grant "
, 2. Nov . „Amerika",11. Nov. „Pennsylvania "

, 18. Nov . „Patricia ",25 . Nov. „Kaiserin Auguste Viktoria"
. Nach Bo¬

ston : 14 . Okt. „Bethania "
, 31. Okt. „Bosnia "

. Nachaltimore : 14 . Okt. „Bethania "
, 31 . Okt. „Bos-

nta "
. Nach Philadelphia : 27 . Okt. „Pretoria " .

Nach Kanada : 20. Okt. „Pisa "
. Nach New

Orleans : 12. Okt. „Trafalgar "
. Nach West -

indien : 19. Okt . „Niederwald"
, 3 . Nov . „Virginia ",5 . Nov. „Schaumburg " . Nach Mexiko : 14. Okt.

.Fürst Bismarck", 17. Okt. „Spreewald "
, 28 . Okt.

„Corcooado", 3 . Nov. „Antonia"
, 14 . Nov . „Kron¬

prinzessin Cecilie " . Nach Euba : 20 . Okt. „Cale-
donia"

, 30 . Okt. „Assyria "
. Nach Ostasien :

12 . Okt. „Brasilia "
, 13. Okt . „Dortmund"

, 25. Okt.

„Liberia "
, 27 . Okt. „Segovia "

, 3 . Nov . „Sambia"
Nach Wladiwostok : 25 . Okt. „Liberia "

. Ara .bisch - Persischer - Dienst : 27. Okt. „Perfia".
Terminkalender.

Samstag , den 14. Oktober 1911.
11 Uhr : Huber , Gerichtsvollzieher , Zwangs - Verstei¬

gerung in Staffott . Zusammenkunft beim Rat¬
hause daselbst.

Landwirkschast.
Werk der Futtermittel auf Gruud der jetzigen Preis«.Bei der Höhe , welche die Preise der Futtermittel er¬

reicht haben, ist es von der größten Bedeutung stüdie Landwirte , zu wissen , welche Futtermittel
jeweils ihrem inneren Wette nach sich am billigsten
stellen . Da sind an erster Stelle Palmternkuchen zunennen (denn 1000 Kg . Stärkewert oder Nutzwert
kosten dabei nur 185 -4L) : der Reche nach folgen : hoch¬prozentiges Reißfuttermehl (194 -4L), weißes Mais¬
futter (200 -4L), Rapskuchen (207 -4t ) , entschältes Erd¬
nußmehl (207 -4t), geschrotene oder gequetschte Geiste
(207 -4t ), Palmkernschrot (209 -4t), geschrotener oder
gequetschter Mais (211 -4t), Sesammchl (213 -4t), ent-
sasertes Baumwollsamenmehl (217 -4t), Kokoskuchen
(224 -4t) , getrocknete Schlempe (226 -4t), Graupen¬futter (242 -4t), geschrotener oder gequetschter Roggen(256 -4t ), geschrotene oder gequetschte Fuüererbsen
(257 -4t), Leinkuchen (263 -4t), Torfmelaffe (275 -4t),getrocknete Biettreber (287 -4t), seine Roggenklei«
(289 -4t) , geschrotene oder gequetschte Ackerbohnen
(290 -4t ), Fleischfuttermehl (314 -4t), grobe Weizen-kleie (320 -4t), geschrotener oder gequetschter hasn
(329 -4t ) .

Bekämpfung des Heuwurms durch Mkokinbrühe .An der Kgl . Weinbauversuchsanstalt in Weinsberg hmman ausgedehnte Versuche zur Bekämpfung des Hen-wurms angestellt und dabei ermittelt, daß die Nikotin¬
brühe ein äußerst wirksames Bekämpfungsmittel ist,vorausgesetzt, daß die Mischung richtig vorgenommenwird (in Weinsberg wurde anderthalb- bis zwerprvzen -
tige Nikotinbrühe verwendet), und daß die Derw«i.düng möglichst frühzeitig erfolgt, wenn die Würmer
noch klein sind. Die Heuwürmer wurden fast voll¬
ständig vernichtet, nur zwei bis acht Prozent lebend«Würmer wurden nach der Behandlung noch gesunden.

kleines Feuilleton.
Me Grafen Wolfs -Metternich zur Gracht. Die Fa¬milie der Grasen Wolfs -Metternich, die augenblicklich

durch den Prozeß viel genannt wird, ist ein hochange¬
sehenes Geschlecht, das dem heffischen llradel ent¬
stammt, und in der Rheinprovinz , Westfalen, Hessen-
Nassau und den Niederlanden angesessen ist . Der
Reichsfreiherrnstand wurde ihnen bereits am 21 . Ja¬nuar 1637 in Regensburg verliehen. Ein Zweig der
Familie hat auch noch heute nur den Freiherrn-titel inne mit der Bezeichnung Freiherrn v . Metternich
(Wolfs genannt). Der Grafentitel wurde der Familieam 17 . Mai 1731 verliehen. Die königlich preußischeAnerkennung des Grafenstandes erfolgte durch Mini¬
stettalreskript vom 31. März 1827 für den GrasenMax v . Wolfs -Metternich zu Düffeldorf. Am 18. Okto¬ber 1861 erhielt die Familie die Würde des Erbober¬
jägermeisteramtes des Herzogtums Mich verliehen .Das Familienfideikornmiß liegt in den Kreisen Mül¬
heim, Euskirchen, Jülich und Aarweiler und wurde im
Jahre 1886 gestiftet . Das Schloß Gracht dagegen ge¬hört der Familie nicht, trotzdem der Name „ Wolfs -
Metternich zur Gracht" darauf schließen ließe. Me
Familie , der der Angeklagte Graf Gisbett Wolff - Met-
ternich entstammt, ist in den Niederlanden angesessen.Der Bater dieses Grafen Gisbert heißt Levi MaxPaul Hubert Maria Graf Wolfs -Metternich zur Grachtund ist am 30. Mai 1850 geboren. Er ist Herr ausSchloß Arcen in der niederländischen Provinz Lim¬
burg, Ehrenritter des souveränen Malteser-Ordens .Seine Mutter ist eine Gräfin von Marchant und
Ansembourg. Die Grafen Wolfs-Metternich sind mit
dem Fürsten zu Salm -Salm verwandt, da Graf Fer¬dinand, ein Bruder des Grafen Levi , mit einer Prin¬
zessin zu Salm -Salm vermählt ist. Das SchloßGracht gehört einem Vetter des Grafen Gisbett , näm¬
lich dem Grafen Dietrich . Der Großvater des GrafenGisbett , Graf Wilhelm Levin war zweimakverheiratet.Aus der ersten Ehe hatte er einen Sohn Max, deffenSohn Dietrich der Herr auf Schloß Gracht ist . Aus der
zweiten Ehe hatte Gras Wilhelm vier Söhne und zwei
Töchter , von denen der Bater des Grafen Gisbert der
dritte Sohn ist . Die Hauptfamilie ist das Haus der
„Wolfs v . Gudenberg"

. Die Grafen Wolfs -Metternich
entstammen auch diesem Hause .

Für Aufbewahrung von unverlangten Zusendungen
übernimmt die Redaktion keine Gewähr .

Verantwortlich für Politik : Joseph Straub : für
Sozial - und Kommunalpolitik und den übrigen redak¬
tionellen Teil : C . V . Redemann : für den Insera¬tenteil : Paul Kußmann . Druck und Verlag :
C . F . Müllersche Hofbuchhandlung m. b . H,
sämtlich in Karlsruhe . Berliner Redaktion: Berlin 6,
Behrenstrabe 27 .

Geschäftliche Mkellmge«.
Eine interessante Beobachtung konnte man in den

letzten Tagen bei dem gegenwärtig stattfindendenTotal -Ausverkaufe der Firma I .Westheimer mache ».
Das Lokal war häufig derart überfüllt, daß die Türen
längere Zeit gesperrt werden mußten . Das Publb
kum nützt die so überaus günstige Gelegenheit tüch*
tig aus .

Leberkrank Mit Beginn der kühleren Jahreszeitwird am besten mit einer Lebertrankur begonnen.
Die vorzüglichen Eigenschaften dieses besten uns
natürlichen Haus - und Heilmittels sind bekannt. W«
Kinder und eine Familie hat, sollte diesen die Wohl¬
taten einer Kur während der Wintermonate zugu»
kommen lassen . _

Eine regelmäßige Reinigung der Zähne und des
Mundes früh und abends mit Sarg 's Kalodont, Zahn-
Cröme und Mundwasser, gewährt Gesundheit bis »
das späteste Alter.

loMlene «.

ßrßek - «sreßlsilrlteii
-tutonistisobo Wsrmw388sr-^nlsgen.

kNlMI>!IIIlItäcM .,SLS
üslttrrlr. M . Mi : üilielitr. !.
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die unter Oarantie bester VerardeltunZ und
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Beiden im 82 Bebsviadrs unsere liebe Butter
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seüsrene UM .

Im Hamen der trauernden Bamiiie :
Luise Lebübel , geb . Lebold ,
Erster Ltaatsanvalt llr . 8vdold .

Larlsrubs , 13. Oktober 1911 .
vis Beerdigung Ludst im engsten Bamilisn-

Lrsise statt . Blumen und Londolvnribssuode werden
dankend abgelsdnt.

6 oId- unc> Lilbsrwgrsn .
I-> 0elneil 8-668 oIi6nl(6

V6nlobung8 - 668 c) ll6nl(6
in IKStteln Uni
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( Kr. krSnkIs , AMimileii.
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Lin vskres Problem
stellt äis non in Vorksdr gsdrsebto 2 ^<2 ktz Sigsnvii «

perle von Zacken Dr - fine 18
ä»r. ^säsr Hünälsr sollte in» eigensten Interesse
einen Versnel » init äieser Llarks wsobsn .

lV. 8obmiloviois , Lsbrilcfeinst. llsndarboils-Ägarsttvn
ltsnlsnul », i. S ., U,i „ n» ii »,U , 28 s .
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LanäLlSk» kür Oninsu, Herren
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bsster Ldisfel
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ideal bei ssuksekweik

üüknefaugen
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Bür dis vielen Beweise dsr^lieder Ilsilnallme
an dem ims erosnt so selrwer betroffenen Verluste
sagen wir disrmit innigenvank . Insbesondere danken
vir kür die Wdlrsiebsn LranWpenden, dis starke Be¬
teiligung beim (lange Mr letzten Bnbestätts der
teuren Bntseblaksnen . den evangel . Lobvestsrn
kür die liebevolle BLsge, dem Lsrrn StadtplarrerLind solang kllr dis tröstende Orabrsds und dem
Oesangversin „Ooneordia " kllr den erbebenden
Orabgesang.

Im Hamen der tisltrauerndsn Linterblisbeusn:

Qssokwislsr I-Ieb6 i86 n.
Lsrlsrnbe , den 13. Oktober 1911.

..keklWllllll! M ' " l. tleutM
ltsi »l»»i »l>«, >t» i»,i », <i»s „ s 122 (Loks WslästiAsss).

bteinen verekrten Oästen reige ick kiermil ergebenst
an , dass ick das sckön gelegene ^Lustlugs -BestLurant rum

„^sgÄksus ^ttlingsn "
übernommen bade. Ls wird mein prinrip sein, dasselbe
in bester IVeise ru kükren, und meine werten Oäste
vollauf -ukriedenrustellen. IVäkrend der (Vintermonate
angenekme , gutgebeirte Bäume.

Lperialitat : bekannt vorrüglicker Kaffee und Vee.
Verebrlicken Korporationen , Vereinen, privatgesell-

sckakten kalte mick bestens empfoblen.

langjabriger Inkaber des Hotels „V^ilkelmsköke"

------ tinäet 8onnta § abenck - --- -
im

Soiree clan 8 an 1e
statt.

8ouper a 5 M . von 7 bis 10 Obr.
^ U8tem.

Llear turt!e-8oup.
forellen blau, Lutter-Kartokkeln.

Lendenbraten nacti M§er-^ rt.
Poularde , 8alat.

Pari8er ki8, V/atkeln .
vm Zeitiges kelegeo von liscde » virä dokliclist ersaclit .

ill ^
'eder kreislags stets vorrätig

kel ^ ent - ^ I*Ll men , 28 «sd -frieilneliztr . rr .

( skck Mncksor "
, «ÄLL

^ uk vislseitigss VsilLLgSL

Uiunsck -^ dsnck
Aaksng S Uli«»» vir . : M> «LI»»»« ,

Vir «r« viril Irilermit Bechtcls Salmiak - Gallseife
gewaschene Stoff jeden Gewebes , vor-^ räüg in Pak. zu 45 und 25 Pfg . bei

Noll, , Hoflieferant, Karlsruhe .

Jeden Samstag von 8 Uhr abends und Sonntags von 4 Uhr
mittags ab

Konzert (Salon -Orchester „Motto")
bei ff. Moninger Bier , guter billiger Küche,

s -intritt frei : Josef Klein .

lvlMÄ WMMtA
A Nllker -Me L .

Spe,is > - Ku»»vI>si «Ie livll unil «lualrol . ----
kmMer üer WeiMen
MevdrllliM ! ürcüllkkevüllrs .

Oloielirsitig swpksdlsn vir nnsors kk. klsGvksnlil «»»,
unter billigster Lsreoknuog kroi ins Usus.

Der Dstnsbslviter : Wert Meiller . Islsxbon 773

GkftlilkIcUIcllci!
für Herren und Damen ,
bekannt stark und farbecht.

Mech. Kleider - u . Wäschefabrik

K. Wr,

Schwanenstraße 4 , nimmt für die Be¬
dürftigen der Stadt dankbar jede Gabe
in Hausrat , Männer- , Frauen- und
Kmder-Kleidern, Wäsche , Stiefeln re.
entgegen.
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Schloßkirche . lOUHr :
Fischer (Konfirmandengötte -

Johanneskirche . ^rlO Uhr : Stadt¬
pfarrer Hesselbacher.
*1-11 Uhr Christenlehre : Stadtpfmrer
Heffelbacher.
*1412 Uhr : Kindergottesdienst : Stadt :
Pfarrer Hindenlang .
6 Uhr : Stadtpfarrer Hindenlang
(Konfirmandengottesdienst ).

Christuskirche . 10 Uhr : Stadt¬
vikar Duhm .
*fi12 Uhr Christenlehre : Stadt¬
pfarrer Rohde.
6 Uhr Stadtpfarrer Rohde (Konfir¬
mandengottesdienst ).

Gemeindehaus der Wcststadt :
10 Uhr : Stadtpfarrer Schilling
(Konfirmandengottesdienst ) .
*1412 Uhr Kindergottesdienst : Stadt¬
pfarrer Schilling .

Lutherkirche . 10 Uhr : Stadtpfr .
Weidemeier (Konfirmandengottes¬
dienst).
*,'412 Uhr Christenlehre : Stadt¬
pfarrer Weidemeier.
6 Uhr : Garnisonvikar vr . Cordier .

Gartenstraße 22 . *1,10 Uhr
Stadtvikar Mayer .
*t«12 Uhr Christenlehre : Stadt¬
pfarrer Rapp .

Diakonissenhauskirche . Vorm .
10 Uhr : Pfarrer Katz .
Abends *1-8 Uhr : Pfarrer Katz .

Städtisches Krankenhaus .
*K12 Uhr : Stadtvikar Schneider .

Grabkapellc . 4 Uhr : Hofvikar
Brandt .

Evang . Kapelle des Kadetten¬
hauses . 10 Uhr Gottesdienst :
Kadettenhauspfarrer Schmidt .

Beiertheim . 9 Uhr Konfirmanden -
gottesdienst : Stadtvikar Schneider ;
daran anschließend Christenlehre .
arl - Friedrich - Gedächtnis '
kirche (Stadtteil Mühlb .) *1-10 Uhr

Gottesdienst : Stadtvikar Hessig .
2,411 Uhr Christenlehre : Dekan Ebert .
Gottesdienst zur Eröffnung des Kon-

Lhristl . Verein junger Männer .
Kreuzstraße 23.

Dienstag , abends *1-9 Uhr , Bibelbe¬
sprechung für Männer und die
Jugendabteilung .

Donnerstag , abends *1-9 Uhr , Bibel -
besprechnng der älteren Abteilung .

Samstag , abends 2,49 Uhr , Gebets¬
stunde.

Ev . Vereinshans , Amalienstraße77.
Vonnittags *K12 Uhr , Sonntagsschule .
Nachm . 3 Uhr biblischer Vortrag und

Gesangsfest .
Nachmittags 4 Uhr Jungsrauerwerein .
Abends 8 Uhr Vortrag von Stadt -

missionar Kies über : »Ein von Gott
gesegneter Lebensabend ".

Montag , ab . 8 Uhr, Jugendabteilung .
Montag , ab. *.'28 Uhr , Blaukreuzverein .
Dienstag , ab. *1-9 Ubr , Bibelbesprechung

im Männer - und Jünglingsverein .
Mittwoch , abends *-49 Uhr , Allgem.

Versammlung : Stadtmiss . Kies .
Donnerstag , abends 8 Uhr , Töchter¬

verein.
Donnerstag , abends *149 Uhr , Mge -

meine Versammlung , Durlacher¬
straße 32.

Samstag , ab. *1B Uhr , Gebetsverei¬
nigung für Männer und Jünglinge .

Katholische Stadtgemeinde.
Kirchweihfest.

firmandenunterrichts Donnerstag ,
9 . Oktober , abends 8 Uhr : Dekan

slegAQts UsudsitöQ

^ ? 1« i« S
«

Ebert .

St . Stephanskirche . 5 Uhr
Frühmesse.
6 Uhr hl. Messe mtt Generalkom¬
munion für dre Jnngstauerckongre -
gatton .
7 Uhr hl . Messe mit Generalkom -
munwn für die christenlehrpfl. Jüng¬
linge und Mädchen .
*-49 Uhr Singmesse mit Predigt.*1- 10 Uhr Festgottesdrenst mtt
levit . Hochamt , Predigt , Tedemn und
Segen .
*K12 Uhr Kindergottesdienst mtt
Predigt .
*1-3 Uhr Christenlchre f. Mädchen .
3 Uhr feierl. Vesper ; hierauf Ver¬
sammlung für die Jungstauenkon¬
gregation.
6 Uhr Rosenkranzandacht m . Pred.

Tellerkollekte für den Bonifatiusverein .

klllM

Evangelisch -lntherische Gemeinde
(alte Friedbofiapelle , Waldhomsst .)
Vorm . 10 Uhr : Pst . Fuchs . An¬
trittspredigt und Einführung .

6 Uhr

QSQWts Noäsllö

^ k "
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Wochengottesdienste .
Donnerstag » IS . Oktober.

Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtvikar
Duhm .

Lutherkirche . 8 Uhr : Stadtoikar
Müller .

Johanneskirche . 8 Uhr : Stadt¬
pfarrer Heffelbacher.
Ev . Stadtmission » Vereinshaus,

Adlerstraße 23.

St . Bernharduskirche .
Fnchmesse.
7 Uhr hl . Messe.
8 Uhr Singmeffe mtt Predigt.
*1-10 Uhr Predigt und Hochamt
mit Segen .
11 Uhr Kinbergottesdienst m . Pred .
2 Uhr Christenlehre für Mädchen .
*1-3 Uhr feierl . Vesper.
4 Uhr Versammlung des 3 . Ordens .
6 Uhr Rosenkranzandacht mit Pred.
und Segen .
Kollekte für den Bonifatiusverein .
Mittwoch ,

*1-9Uhr abends , Jünglings¬
kongregation.

in der Sakristei . Aufnahme ne»,
Mitglieder .

Ludwig Wilhelm - Krankenhei »8 Uhr hl. Messe.
Kathol . Kapelle des Kadetten -

Hauses . 8 Uhr Gottesdienst-
Divisionspfarrer vr . Holtzmm« .St . Peter - und Paulskirche .
2,46 Uhr Beichtgelegenheit.
6 ,

*1-7 und *1-8 Uhr Anstellung der
hl . Kommunion .
*1-8 Uhr Deutsche SinMeffe .*1-10 Uhr Hauptgottcsdienst m . Pred.und Segen .
*1-2 Uhr Christenlehre ftir Mädchen.2 Uhr Rosenstanzandacht m . Segen .Kollekte für den Bonifatiusverein .
Montag , abends *1-9 Uhr , Jüng-
lingssodalität mit Predigt .

Rüppurr (St . Nikolausttrche .) 9 Uhr
Amt mit Predigt und Segen .

St . Michaelskirche . *1-7 Uhr
Frühmesse mtt Austestung der hl>
Kommunion .
*,49 Uhr Singmesse mit Predigt .*1- 10 Uhr Predigt und feierliches
Hochamt mit Segen .
2,411 Uhr Schülergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr feierl. Vesper mtt Segen .2,4.3 Uhr Versammlung des chrißl.
Müttervereins .
7 Uhr Rosenstanzandacht m. Segen.
Kollekte für den Bonifatiusverein .
Werttags jeden Abend Rosenkranz
um *1-8 Uhr.

St . Josephskirche (Stadtt . GrLl-
Winkel.) K Uhr Austeiluna der
hl . Kommunion u- Beichtgelegcnheit .
7 Uhr Frühmesse.
9 Uhr Predigt , Hochamt mtt Segen.
2 Uhr feierl. Vesper mtt Segen .
6 Uhr Rosenkranz.
Kollekte für den Bonifatiusverein .

( Alt -) Katholifche Stadtgemeinde.
Auferstehungskirche . *1-9 Uhr :

Stadtpfarrer Bodenstein . ^
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*/4l 2 Uhr Kindergottesdienst Adler¬
straße 23 : Stadtm . Lieber.
*K12 Uhr Kindergottesdienst
in der Johanneskirche : Pfr . Bender .*/4l 2 Uhr Kindergottesdienst in der
Diakonissenhauskapelle : Stadtoikar
Brauß .
*1-3 Uhr Jungstauenverein von Frl .
Heck, Erbprinzenstraße 12 (Jugend¬
abteilung ) . 3 Uhr Jungstauenverein
von Fräul . Schweickert , Marien -
straße 1. 4 Uhr Jungstauen¬
verein von Fräul . Weber , Erb -
prinzenstr . 12 . 4 Uhr Jungstauen -
verein d . Schwester Lene . Adlcrstr , 23.
3 Uhr Gottesdienst : Pst . Bender .
6 Uhr 1 . Abonnementsvortrag von
Pfr . Wurm -Stuttgart über kathol.
und evangel . Liebestätigkeit.

Montag , abends 8 Uhr , Bibelstuude
Augustastraße 3 : Stadtmifsionar
Höschelc.

Mittwoch , abends 8 Uhr , Allge¬
meine Bibelstunde : Stadtmissionar
Lieber . Predigtansgabe .

Donnerstag , abends 8 Uhr , Gebet¬
stunde für Frauen .

Freitag , abends *.'4? und * 28 Uhr,
Vorbereitung f. d. Kindergottesdienst .

Freitag , abends *1-9 Uhr, Blausteuz -
versammlung .

Liebsrauenkirche . OUHrFrühm . ;
Monatskommunion der Männer .
*,'49 Uhr Singmesse mit Predigt.
*1-10 Uhr Predigt und feierl . Hoch¬
amt mit Segen
11 Uhr Kindergottcsdienst .
2 Uhr Christenlehre für Jünglinge .
*1-3 Uhr Vesper mit Segen .
6 Uhr Pred. u. Rosenstanzandacht
mit Segen .
Kollekte für den Bonifatiusverein .
Donnerstag , *1-9 Uhr abends , kirch¬
liche Versammlung d . Jnngstauen -
kongregation.

St . Vinzentinskapelle . *,4? Uhr
hl . Kommunion . 7 Uhr hl . Messe.
8 Uhr Amt. 5 Uhr Rosenkranz .

St . Bonifatiuskirche . OUHrFrüh
messe und Generalkommunion der
Jünglingskongregation und des
christlichenMüttcroercins .
8 Ubr Singmesse mit Predigt.
*1-10 Uhr Festpredigt , levit. Hoch¬
amt , Tedemn und Segen -
*/4l 2 Uhr Kindergottesdienst m . Pred .

»142 Uhr Christenlehre für Jünglinge.
*128 Uhr Andacht zum Tod u . Segen.
6 Uhr Predigt, Rosenkranzandacht u.
Segen .
Kollekte ftir den Bonifatiusverein .
Donnerstag , abends *1-9 Uhr , Vs-
sammlung der Männerkongregation

Friedenskirche der Methodisten«
Gemeinde (Karlstraße 49b).

Vorm . *1-10 Uhr Predigt .
Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst.
Nachm . 5 Uhr Predigt .
Abends *149 Ühr Jünglings - und

Männerverein .
Montag , abends */49Uhr , Gebetstuude .
Mittwoch , abds . */49Uhr , Bibelstuude ,

Prediger Scharpff .
Zionskirche der Ev . Gemeinschaft

(Beiertheimer Mee 4).
Bonn . *1- 10 Uhr Predigt : Prediger

F . Becker.
Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst . .
Nachm . *1-4 Uhr Predigt : Prediger

F . Becker.
Nachm . *1-5 Uhr Jungstauenverei «.
Dienstag , abends *149 Uhr , Gebets»«-

sammlung .
Mittwoch , abends *1-9 Uhr , JÄg -

lings - und Männerverein .
Donnerstag , abdsREHr , Vorbereitung

zum hl . Abendmahl . _ _

kstünänorkan ». llaissrplatr .
8nnäa ^ 8 b. 0 . II . U . k . 8erw »n

kvv . D . L . Pottenbnm Ä .
Okaplain.

Vereins - Vers ammlungea .
Sonntag , IS . Oktober.

*1-4 Uhr: Verein konfirmierter Mädchen,
Waldhornsttaße 11 u . Adlersttaßc 1

Montag » 16 . Oktober. .8 Uhr : Bibelstänzchen für Mädchen,
Waldhornstraße l l . „ ^Abends 8 Uhr : Lutherbund ün
ftrmandensaal der Lutherkirche .

Dienstag , 17 . Oktober. .
Evang . Gemeindehaus , Geibelstraße»

(Stadtt . Mühlb .) : 8 Uhr PbE
Vereinigung konfirmierter Sohne -
Stadtoikar Hessig.

Mittwoch » 18 . Oktober. ^Abends 8 Uhr : Versammln !*» ^
konfirmierten Töchter im KE *
mandensaal der Lucherttrche.

8 Uhr : Schülerbibelstänzchen ,
Abt. : Waldhornstr . 11.

Freitag » SV . Oktober. . .
Evang . Gemeindehaus , GeibelstchR ,

(Stadtt . Mühlb .) : 8 Uhr abcW
Vereinigung konfirmierter Tochko-
Dekan Ebert .

Ro,
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*1412 Uhr Chnstenlehre : Stadt¬
pfarrer Kühlewein .

Kleine Kirche . *1-10 Uhr Stadt¬
vikar Brauß .
*1- 12 Uhr Kindergottesdienst : Hof¬
prediger Fischer.
6 Uhr : Stadtoikar Mayer

Gottesckienlte . — 15. OKI.
Evangelische Stadtgemeinde

Kegelbahn
noch einige Abende in der Woche zu
vergeben . Dieselbe ist neu hergerich¬
tet . Näheres in der Restauration
„Zur Kaiserkrone "

, Sofienstrahe 87.
IS

S tadtkniche . *1-9 Uhr Frühgottes¬
dienst : Garuisonvikar vr . Cordier .
10 Uhr Konfirmandengottcsdienst :
Stadtpfarrer Rapp .
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